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Konzept-
beschreibung

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis

VORABZUG

TEKTUR

27.06.25
ZVSA-BS-Pläne

2

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

textliche Anpassung

Abweichung entfällt

textliche Anpassung

textliche Anpassung

textliche Anpassung
21.01.25

textliche Korrektur
07.03.25 Rettungswege (RW)

Jeder der beiden Baukörper wird durch 2
voneinander unabhängigen Treppenhäusern
erschlossen. Mithin stehen zwei bauliche
Rettungswege zur Verfügung.
Die TRH 1, 4 und 5 verfügen über Ausgänge direkt
ins Freie. Die Wände werden in Stahlbeton REI-M90
ausgeführt.

Die maximale zulässige Länge der RW im gesamten
Gebäudekomplex wird unterschritten.

Beide RW der TRH 1, 4 und 5 führen über den
notwendigen Flur bzw. einen notwendigen
Treppenraum. Die Treppenhäuser 2 & 3 verfügen
über eine notwendige Treppe ohne eigenen
Treppenraum (Treppenhalle) über mehrere
Geschosse. Hierbei ist die Halle, als auch die Treppe
selbst mineralisch ausgeführt. Der Zugang wird
durch T30-RS Türen sichergestellt und die
raumabschließenden Bauteile in REI 90 ausgeführt.
(vgl. MSchulbauR) Hierfür wird eine Abweichung
beantragt.
(Abweichung 2)

Untergeschoss
Im UG befindet sich ein mit der
Hausmeisterwerkstatt gemäß ASR eingeschätzter
Aufenthaltsraum. Dort muss ein notwendiger Flur
ausgebildet werden. Insgesamt sind hier 2 bauliche
RW (über die Treppenhäuser ins Freie) vorhanden

Zur Entrauchung der Lagerräume sind diese
miteinander durch 0,30m x 0,60 m große Öffnungen
miteinander verbunden um eine gesammelte
Entrauchung zu ermöglichen.

Alarmierungseinrichtungen
BMA - flächendeckende
Überwachung mit
Aufschaltung als
Kompensation wegen
nachfolgender
Abweichungen.

Brandgeschütze Bereiche
Das Gebäude wird in
brandgeschützte Bereiche (BgB)
aufgeteilt < 400qm eingeteilt.

Brandabschnitte
Es werden kein Brandabschnitte
gebildet.
Hier wird eine Abweichung
beantragt. (Abweichung 1)

Konzept
Der Zweite Verwaltungsstandort
Aalen wird aus einem 5- und 6-
geschossigen Hybridbau errichtet
werden die über das Erdgeschoss
mit einem 1-geschossigen
Verbindungsbau verbunden sind.
Das Sockel- und Untergeschoss
sowie sämtliche Treppenhäuser
sind hierbei komplett mineralisch
ausgeführt.

Brandwände (BW)
Die beiden Baukörper über EG
halten einen ausreichenden Abstand
zueinander ein (>5m). Damit entfällt
hier die Notwendigkeit eine
geschlossene BW auszubilden.

Holzbauteile
Die Holzdecken in den
Obergeschossen werden als
Holzbetonverbunddecken erstellt.
Die Unterseiten bleiben
unverkleidet - ausser in den
Fluren innerhalb der BgB's.
Dort werden diese in
Stahlbetonbauweise ausgeführt.
mit GKF-Platten A1 direkt
beplankt.

Erdgeschoss
Büroflächen
Die restlichen Flächen des
Erdgeschoss werden als
Büroflächen genutzt und sind
jeweils in brandgeschützte
Bereiche unterteilt. Jeder dieser
Bereiche verfügt über 2 eigene
bauliche Rettungswege.

KITA
In Gebäude II befindet sich eine
KITA die als eigener
brandgeschützter Bereich
funktioniert und 2 eigene
bauliche Rettungswege besitzt.

Regelgeschosse 1.OG - 5.OG
Die Obergeschosse sind in min.
2 brandgeschützte Bereiche
(BgB) zwischen ca. 90 m2 und
370 m2 unterteilt.
Jeder dieser BgB's verfügt über 2
eigene bauliche Rettungswege.
Es wird eine BMA im Vollschutz
installiert.

Außenfassade regulär
Holz-Fenster Fassade

UG- Erdgeschoss
Versammlungsstätte
Das Foyer im Erdgeschoss ist nach Größe und
Nutzung als Versammlungsstätte zu werten. Es
besteht eine Personenbeschränkung von ≤ 400
Personen.
Die beiden notwendigen Rettungswege führen
hier direkt ist Freie. Im UG befinden sich dem EG
zugeschaltete WC Bereiche.
Grundlegend ist die VStättV.
anzuwenden.

Außenfassade Treppenhaus
Alu-Pfostenriegelfassade
Alu-Fenster Fassade

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw. Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet werden in den
Brandschutzplänen nur die raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile des Gebäudes
sind feuerbeständig in R90 auszubilden.

Abweichungen

1. Abweichung von §7 (2) 2. LBOAVO. Es wird kein Brandabschnitt innerhalb der zulässigen 40m
ausgebildet. Mit einer BA-Länge von ca. 53m wird dieser überschritten. Begründung: NE < 1600 qm,
weitere Unterteilung in BgB, mehrere bauliche RW, BMA im Vollschutz

2. Abweichung von §11 (3) LBOAVO. In den Treppenhäusern TRH 2&3 wird jeweils eine notwendige
Treppe ohne eigenen Treppenraum ausgeführt.
Begründung: Dies wird möglich da weitere bauliche von den Treppenhäusern unabhängige RW
vorhanden sind und die Treppenhäuser und Treppen in Stahlbetonbauweise ausgeführt werden.

3. Abweichung von § 12 (1) 4 LBOAVO - es werden keine notwendigen Flure gebildet - möglich
durch die Ausbildung von brandgeschützten Bereichen (< 400qm) und den Anschluss an zwei
bauliche Rettungswege.
Im Gebäude wird die Installation einer BMA (im Vollschutz) vorgesehen.

4. Abweichung von § 6 LBOAVO. Da die Trennwände nicht zur Dachhaut geführt werden, wird ein
Raumabschluss über dem obersten Geschoss in REI 30 erforderlich. Diese Schicht wird durch
Leitungen ohne Brandschutzklappen durchbrochen - Möglich wird dies durch Einhaltung von
Abständen zwischen den Öffnungen gem. den Regelungen in § 7 LBOAVO. (2,5m bis zur nächsten
Durchdringung aus einem anderen BgB.) - Schottung der Durchführung gem. LAR/LÜAR Baden-
Württemberg. gegen seitlicher Einbrand ist erforderlich.

5. Abweichung von Punkt 5.1 der Holzbau Richtlinie Baden-Württemberg (HolzBauRL BW). Die
Nutzungseinheiten (brandgeschützte Bereiche) sind teilweise größer als 200qm. Dies wird möglich
durch eine BMA im Vollschutz der Kategorie I.

6. Abweichung von Punkt 5.2 der Holzbau Richtlinie Baden-Württemberg (HolzBauRL BW). Neben
den holzsichtigen Decken werden ebenfalls die Stützen holzsichtig ausgeführt. Dies kann teilweise
über die Bekleidung der notwendigen Flure kompensiert werden. (nicht brennbar/nb). Zur
Gewährleistung der Brandfrüherkennung ist im Gebäude eine BMA Kategorie I im Vollschutz
installiert.

7. Abweichung von §17 (3) LBO AVO. Der Müllraum im Untergeschoss kann nicht unmittelbar vom
Freien entleert werden. Dies wird möglich durch eine trockene Steigleitung an die offene
Sprinklerdüsen an der Decke des Raums angeordnet sind.

Beschreibung Konzept, Legende,
Abweichungen

Anlage 2
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UG 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis

VORABZUG

TEKTUR

27.06.25
ZVSA-BS-Pläne

3

HKLS Schacht
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HKLS Schacht

Tür entfällt

Tür entfällt

Öffnung entfällt

Öffnung entfällt

Öffnung entfällt

Raumbeschreibung geändert

Anforderung Tür entfällt

Anforderung Wand geändertAnforderung Wand geändert

Schachtwand ergänzt
27.06.25

Schachtwand ergänzt
27.06.25
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Aufenthaltsraum:
Tür mit Sichtverbindung
auf den Flur
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HKLS
Schacht

HKLS Schacht

HKLS Schacht

HKLS Schacht

HKLS Schacht

Heizzentrale
RH 3,00m

Technikzentrale II
RH 3,00m

Sanitärzentrale
MS Schalt

Technikzentrale I
RH 3,00m

Fernwärme

Kältezentrale

NSHV

Trafo

SiBe

Duschen P-DDuschen P-H

Flur

Flur

Flur

Flur

Hausmeister

Lager

BOS

Einbringöffnung

Lichtschacht

Einbringöffnung

Lichtschacht

Technik

Flur

Lichtschacht

Lichtschacht

Flur

WC H

WC D

WC H

WC D

Entrauchung Lagerräume:
min. 0,3m x 0,6m Öffnungen zwischen
den einzelnen Räumen (Pfeile
exemplarisch)
gemäß §13 (3) LBO AVO
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textliche Anpassung
21.01.25
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TRH 5

notwendiger Treppenraum

Entrauchung
über Dach min. 1qm

TRH 4

notwendiger Treppenraum

TRH 4

Gebäude II

Leitungsabschottung unter TRH

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Abweichung 7:
Der Müllraum im
Untergeschoss kann
nicht unmittelbar vom
Freien entleert werden.
Ausführung mit offenen
Sprinklerdüsen

Lager

Müll

Lager

Putzzentrale

Putzmittel

LagerLager

Lager

Ärztl. Dienst

Lager Lager

HM Lager

Lager

Allgemeines Lager MedienLager

Lager

Lager

Lager

BMZ + SAA

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.
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EG 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis

VORABZUG

TEKTUR

27.06.25
ZVSA-BS-Pläne

4

194,8 m2

361,4 m2

231,7 m2

127,4 m2

Einfügepunkt
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Fluchtweglänge = 31,49 m

G30 Verglasung ergänzt

Anforderung Wand & Tür entfällt

Größe BgB geändert

Größe BgB geändert

Anforderung Wand geändert

Fluchtwege geändert

Anforderung Wand geändert

Anforderung Wand geändert

Anforderung Tür geändert

Anforderung entfällt

Anforderung entfällt

textliche Anpassung

Tür geändert

Tür geändert

Tür geändert

Tür ergänzt
21.01.25

Tür ergänzt
21.01.25

Fluchtwegsführung
21.01.25

Größe BgB geändert Größe BgB geändert

Größe BgB geändert
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G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

F30 Verglasung

G30 Verglasung zur
Verhinderung von
Brandausbildung
über Eck
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

0. Erdgeschoss
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HKLS Schacht

HKLS Schacht

ELT Verteiler

P-WC H

P-WC D

Beratung

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

DZ

3er Z

DZ

DZ

DZ

DZ

EZ

Post/EH

DZ

EZ

3er Z

B-WC D B-WC H

3er Z DZ

DZ EZ EZ 3er Z Ki. Schlafen Ki. Kleingruppe
Ki. Küche

Ki. Wickelraum

Flur

Ki. Spielen

Ki. Eingang

Ki. Leitung

WM/Trockner

B-WC D

Zentraler Treff

MehrzweckEZ

EZ EZ EZ

P-WC D

P-WC H

EDV

Flur
Flur

Flur

TRH 1

TRH 4

TRH 5

Lager

EDV

Erste Hilfe

Aufzug Aufzug

Aufzug

P-WC D

Aufzug

Aufzug

B-WC H

EZ

Flur

Kopiernische

Lager

Ki. Flur

DZ

Beratung

4er Z

Flur

Flur

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

17 Stg
15,4 / 30

Entrauchung ergänzt

520,0 m2

T30-RS T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS T30-RS

RS

AEF

AEF

VDS

T30-RS

T30-RS

AEF
AEF

VDS

T30-RS

T30-RS

T30-RS T30-RS

T30-RS
T30-RS

VDS VDS VDS

RS

F30 F30 F30

F30

T30-RS

T30-RS

Versammlungsstätte mit
eigenen Rettungswegen

Notwendiger Treppenraum und
notwendiger Flur

BgB
ca. 375 360 qm

BgB
ca. 235 230 qm

BgB
ca. 90 qm

TRH 1

TRH 2

TRH 4

notwendiger Treppenraum

Versammlungsstätte mit
eigenen Rettungswegen

Versammlungsstätte mit
eigenen Rettungswegen

notwendiger Treppenraum TRH 5

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

BgB
ca. 295 300 qm

BgB
ca. 180 200 qm

BgB
ca. 160 130 qm

Abweichung 1:
Entfall von Brandabschnitten

Abweichung 1:
Entfall von Brandabschnitten

Beschränkung
Personenanzahl < 400

Beschränkung
Personenanzahl < 400

Beschränkung
Personenanzahl < 400

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

TRH 3

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

Entrauchung über Dach
insgesamt 1% der Grundfläche

Info

P-WC H P-WC D

Besprechung 01

Besprechung 02 Besprechung 03

Barrierefreies WC Besprechung 04

Gesundheit Gesundheit

TRH 3

FlurFlur

Foyer

TRH 2

Flur

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.
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DatumPlaninhalt Maßstab Plannr.Bauherr

1.OG 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis

VORABZUG

TEKTUR

27.06.25
ZVSA-BS-Pläne

5

Flachdach 03
Über EG

Glasdach
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22 STG
16,8 / 30

22 STG
16,8 / 29

Einfügepunkt
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Fluchtweglänge = 27,29 m

Fluchtweglänge = 26,32 m

Fluchtweglänge = 15,58 m

Fluchtweglänge = 25,31 m

Fluchtweglänge = 16,59 m

Fluchtweglänge = 26,75 m

Anforderung Wand und Tür geändert
22.01.25

Anforderung Tür geändert

Abweichung entfällt

Abweichung entfällt

Anforderung Tür ergänzt

Anforderung Tür geändert

Anforderung Tür geändert

Anforderung Wand & Tür geändert

Tür ergänzt
21.01.25

Fluchtwegsführung
21.01.25

Position Tür geändert
22.01.25

Größe BgB geändert

5,00 5,00

5,00 5,00

9
,4

6
15

,5
1

6
,7

6

14
,8

6
14

,1
6

14
,8

6

6,66 2,31 5,90 11,46 5,89 2,31 6,67 12,81

9,46 23,61 2,41 4,36

304,0 m2

89,9 m2

280,8 m2

92,7 m2

261,3 m2

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

1. Obergeschoss
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Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Putz

P-WC D

P-WC D

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ DZ

Pool - 3 AP

EZ

EZ

DZ

DZ

EZ EZ

DZ EZ EZ EZ

EZ EZ EZ EZ 3er Z DZ

Flur

EZ

EZ

Kopierer

P-WC H

P-WC D

EZ

EZ

EZ

EZ

DZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZDZ

B-WC D

B-WC H

EZ EZ

Mehrzweck

EZ

Mehrzweck

EDV

B-WC H

3er Z EZ EZ EZ EZ EZ

EZ
DZ

DZ

Flur

EZ

EZEZ EZ EZ EZ EZ EZ

Kopierer

Putz

B-WC D

EDV/Lager Flur

DZ

Flur

Flur

TRH 3

Flur

Flur

TRH 2

Flur

FlurFlur

TRH 1

TRH 4

TRH 5

Aufzug

Aufzug

Aufzug
Aufzug

3er Z

Flur

EZ

Kopiernische

Kopiernische

EZ EZ

EZ EZ EZ

Flur

17
 S

tg
15

,4
 /

 3
0

T30-RS

VD

VD

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RST30-RS

T30-RS

RS

T30-RS

VD

T30-RS

T30-RS

VD

VD

T30-RS

AEF

AEF

AEF
AEF

VDS

VDS VDS

VDS

VDS

T90-S

T90-S

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

Gebäude I
Innenhof

notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 300 qm

BgB
ca. 210 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

Notwendiger Treppenraum und
notwendiger Flur

BgB
ca. 280 qm

BgB
ca. 260 qm

BgB
ca. 90 qm

BgB
ca. 90 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 300 qm

BgB
ca. 185 180 qm

TRH 5

TRH 4

TRH 3

TRH 1

TRH 2

TRH 1

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

P-WC H

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.

Anlage 2



DatumPlaninhalt Maßstab Plannr.Bauherr

2.OG 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis

VORABZUG

TEKTUR

27.06.25
ZVSA-BS-Pläne

6

301,3 m2

179,2 m2

209,2 m2
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0

22 STG
16,8 / 29

22 STG
16,8 / 29

22 STG
16,8 / 29
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Fluchtweglänge = 27,74 m

Fluchtweglänge = 26,44 m

Fluchtweglänge = 17,55 m

Fluchtweglänge = 26,21 m

Fluchtweglänge = 15,05 m

Fluchtweglänge = 27,74 m

Anforderung Tür geändert

Anforderung Tür ergänzt

Anforderung Wand und Tür geändert
22.01.25

Abweichung entfällt

Abweichung entfällt

Anforderung Tür geändert

Anforderung Tür geändert

Anforderung Wand & Tür geändert

Tür ergänzt
21.01.25

Fluchtwegsführung
21.01.25

Position Tür geändert
22.01.25

6,67 2,31 5,90 11,46 5,89 2,37 6,60 12,81

9
,4

6
15

,5
1

6
,7

7

14
,8

7
14

,1
6

14
,8

6

9,46 23,61 6,77

303,0 m2

280,4 m2

89,9 m2
92,9 m2

261,3 m2

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

2. Obergeschoss

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

HKLS Schacht
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Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Putz

P-WC D

P-WC D

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

EZ

6-8er AP

EZ

EZ

EZ

4er Z

DZ

Bl

DZ 3er Z EZ EZ

Rechenzentrum 3er Z EZ 3er ZDZ DZ

Flur

EZ

DZ

Kopierer

TL

EZ

Besprecher

Besprecher

DZ

B-WC D

B-WC H

DZ

Mehrzweck

DZ

Mehrzweck

EDV

B-WC H

DZ GBL EZ EZ Schulung

DZ DZ

DZ

Flur

4er Z

3er ZDZ EZ DZ DZ

3er Z

Putz

Kopierer

EZ

DZ

DZ

GF

4er Z

B-WC D

EDV/Lager

4ER Z Kitabetr.

Flur

Flur

Flur

Flur
TRH 2

TRH 4

TRH 5

P-WC H

P-WC D

Aufzug

Aufzug

Aufzug Aufzug

TRH 3

TRH 1

Flur

Flur

Flur

Flur

Flur

Kopiernische

Kopiernische

Flur

17 Stg
15,4 / 30

T30-RS

VD

VD

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

AEF
AEF

T30-RS

T30-RS

T30-RS

AEF

AEF

RS

T30-RS

T30-RS
T30-RS

T30-RS

VD

T30-RS

T30-RS

VD

T30-RS

T30-RS

VDS

VDS
VDS

VDS

VDS

T90-S

T90-S

T30-RS

T30-RS

T30-RS

Gebäude I
Innenhof

Gebäude II
Innenhof

notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 300 qm

BgB
ca. 185 qm

notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 305 qm

BgB
ca. 210 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

Notwendiger Treppenraum und
notwendiger Flur

BgB
ca. 280 qm

BgB
ca. 260 qm

BgB
ca. 90 qm

BgB
ca. 90 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

TRH 5

TRH 4

TRH 3

TRH 1

TRH 2

Hinweis:
Rechenzentrum gemäß
Abstimmung 31.08.2022

TRH 1

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

P-WC H

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.

Anlage 2



DatumPlaninhalt Maßstab Plannr.Bauherr

3.OG 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis

VORABZUG

TEKTUR

27.06.25
ZVSA-BS-Pläne

7

22 STG
16,8 / 29

301,3 m2
179,3 m2
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Fluchtweglänge = 27,38 m

Fluchtweglänge = 25,92 m

Fluchtweglänge = 15,05 m

Fluchtweglänge = 26,21 m

Fluchtweglänge = 12,84 m

Fluchtweglänge = 27,92 m

Anforderung Tür geändert

Anforderung Wand und Tür geändert
22.01.25

Abweichung entfällt

Abweichung entfällt

Anforderung Tür geändert

Anforderung Tür geändert

Anforderung Wand & Tür geändert

Tür ergänzt
21.01.25

Tür ergänzt
21.01.25

Fluchtwegsführung
21.01.25

Fluchtwegsführung
21.01.25

Position Tür geändert
22.01.25
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6
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6
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7

6,67 2,31 5,90 11,46 5,87 2,406,60 12,81

14
,8

7
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7

9,45 24,15 1,95 4,29

302,8 m2
209,0 m2

280,9 m2

92,1 m2

85,9 m2

269,9 m2

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

G30 Verglasung
gem. Abstimmung
04.03.22 (einseitig)

3. Obergeschoss
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Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Entnahmestelle
trockene Steigleitung

Putz

P-WC D

P-WC D

Empfang

EZ

EZ

DZ Untersuchung

EZ
DZ

EZ

Labor

WC U

EDV/Lager

EZ

DZ

EZ 4er Z 6er Z

EZ EZ 6er Z 4er Z 4er Z DZ

6er Z

Flur

EZ

Kopierer

3er Z

DZ

Mehrzweck

Mehrzweck

EDV

B-WC H

4er Z EZ
EZ EZ

6er Z
DZ

6er Z EZ 4er Z

3er Z

Kopierer

Untersuchung

EZ

EZ

5er MS

EZ

EZ

EZ

DZ

EZ

B-WC D

EZ

DZ Untersuchung

DZ Untersuchung

Barrierefreies WC

Barrierefreies WC

DZ

Flur

Flur

TRH 2

Flur Flur

Flur

TRH 5

Lager

Aufzug

Aufzug

Aufzug
Aufzug

P-WC H

P-WC D

EZ

Putz

TRH 3

Flur

TRH 1

Flur

TRH 4

Flur

Kopiernische

Flur

P-WC H

Flur

Kopiernische

EZ

EZ

EZ EZ

EZ

Flur

Flur

17 Stg
15,4 / 30

T30-RS

VD

VD

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

AEF
AEF

T30-RS

T30-RS

T30-RS

AEF

AEF

RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

T30-RS

VD

T30-RS

T30-RS

VD

T30-RS

T30-RS

VDS

VDS

VDS

VDS

VDS VDS

VDS

T90-S

T90-S

T30-RS

T30-RS

Gebäude I
Innenhof

Gebäude II
Innenhof

notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 300 qm

BgB
ca. 185 qm

notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 305 qm

BgB
ca. 210 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

Notwendiger Treppenraum und
notwendiger Flur

BgB
ca. 290 qm

BgB
ca. 270 qm

BgB
ca. 85 qm

BgB
ca. 80 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

TRH 5

TRH 4

TRH 3

TRH 1

TRH 2

TRH 1

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

B-WC H

B-WC D

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.

Anlage 2
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4.OG 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis
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TEKTUR
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ZVSA-BS-Pläne
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Innenhof

Gebäude II
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notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 300 qm

BgB
ca. 185 qm

notwendiger Treppenraum

BgB
ca. 300 qm

BgB
ca. 210 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
2% der Grundfläche

Notwendiger Treppenraum und
notwendiger Flur

BgB
ca. 280 qm

BgB
ca. 260 qm

BgB
ca. 90 qm

BgB
ca. 90 qm

Entrauchung
über Fenster insgesamt
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TRH 4

TRH 3

TRH 1

TRH 2

TRH 1

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

P-WC H

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.

Anlage 2
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Landratsamt Ostalbkreis
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Aufzug

PV Anlage:
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 Entrauchung Aufzug ≥
2,5% der Fahrschachtsgrundfläche, min 0,10 m2

Hinweis:
Abstand von Über-Dachöffnungen zu PV
Modulen min. 1,50m (allseitig)
Hier keine PV Belegung

Entrauchung
über Dach min. 1qm

Entrauchung
über Dach min. 1qm

exemplarisch Abweichung 3:
Verzicht auf Ausbildung
notwendiger Flure

exemplarisch Abweichung 6:
Ausführung als holzsichtige
Stützen

exemplarisch Abweichung 5:
Nutzungseinheiten > 200qm

Abweichung 2:
notwendige Treppe ohne
eigenen Treppenraum

Ausstattung Treppenhalle:
brandlastfrei gemäß
Abstimmung AG

Hinweis:
VDS 6023 soll beachtet werden

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.

Anlage 2Hinweis:
Bürotrennwände im 5. OG sind noch nicht abschliessend festgelegt.
Die Position dieser Wände ist für den Brandschutz-Nachweis nicht relevant
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Dachaufsicht 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis

VORABZUG

TEKTUR

27.06.25
ZVSA-BS-Pläne
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Entrauchung
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PV Anlage:
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PV Anlage:
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Dachbegrünung + Photovoltaik - siehe
Planung LRA

Dachbegrünung
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Gewicht 650 kg.
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Fundament
massiv
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6. Dachaufsicht
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Gebäude II
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 Entrauchung Aufzug ≥
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2,5% der Fahrschachtsgrundfläche, min 0,10 m2

Hinweis:
Abstand von Über-Dachöffnungen zu PV
Modulen min. 1,50m (allseitig)
Hier keine PV Belegung

Hinweis:
Abstand von Über-Dachöffnungen zu PV
Modulen min. 1,50m (allseitig)
Hier keine PV Belegung

Hinweis:
Abstand von Über-Dachöffnungen zu PV
Modulen min. 1,50m (allseitig)
Hier keine PV Belegung

Hinweis:
Abstand von Über-Dachöffnungen zu PV
Modulen min. 1,50m (allseitig)
Hier keine PV Belegung

Hinweis:
VDS 6023 soll beachtet werden

Hinweis:
VDS 6023 soll beachtet werden

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.

Anlage 2
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Schnitt 1:200

Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen

ZVSA Zweiter
Verwaltungsstandort Aalen
Landratsamt Ostalbkreis
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Untergeschoss

Gebäude I

TRH 4

Versammlungsstätte mit
eigenen Rettungswegen

Versammlungsstätte mit
eigenen Rettungswegen

gem. §4 VStättVO
Geschosstrenndecke
feuerbeständig

gem. §4 VStättVO
Geschosstrenndecke
feuerbeständig

Decke über EG:
5m Randstreifen zur PR
Fassade in REI 90

Brandüberschlagsbereich 5m

Gebäude IIexemplarisch Abweichung 4:
Trennwände werden nicht bis
zur Dachhaut geführt

Lastenaufzug

T30-RS

VD

RS

F30

F90

AEF

T90-RS

VDS

VSGWand/ Decke raumabschließend/
feuerhemmend (REI 30)

Feuerschutzabschluss (hier REI 30)

Legende
Brandschutzanforderungen

rauchdicht-selbstschließend
(Rauchschutztüre nach DIN)

notwendiger Treppenraum / notwendige Treppe

notwendiger Flur

Eigenschaften/Anforderungen an Türen/Öffnungen :

erster Fluchtweg
weiterer Fluchtweg

vollwandig-
dichtschliessend

Verglasung (hier EI 30)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI 60)

Wand/ Decke raumabschließend/
hochfeuerhemmend (REI-90 M)

Verglasung (hier EI 90)

Aufzug mit eigenem Fahrtschacht

Feuerschutzabschluss (hier REI 90)

vollwandig, dicht- und
selbstschliessend

Wand/ Decke raumabschließend/
feuerbeständig (REI 90)

Brandwand mit mechanischer Beanspruchung
feuerbeständig (REI -90 M)

brandgeschützter Bereich BgB

VstättV (Versammlungsstätte)

Brandüberschlagsbereich

Aufenthaltsraum

T90-S

Trennlinien der BgBs der darunterliegenden Geschosse

Baurechtliche Einordnung

Gebäudeklasse 5
Sonderbau gemäß LBO §38 (2) 4 und
LBO 38 (2) 7
(Büro- / Verwaltungsgebäude und tw.
Versammlungsstätte im EG)

Grafisch dargestellt und gekennzeichnet
werden in den Brandschutzplänen nur die
raumabschließenden Bauteile.
Alle tragenden und aussteifenden Bauteile
des Gebäudes sind feuerbeständig in R90
auszubilden.
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Straße :

Versorgungsleitung :

1:500

Projekt:

erstellt :

Im Hasennest 9
73433     Aalen

Versorgungsleitung Gas VGM
Versorgungsleitung Gas HGD

Versorgungsleitung WasserVersorgungsleitung Gas VG Schieber Gas
Entlüftung Gas
Leitungsende Gas + Wasser

Legende:
Schutzrohr

Muffe
Schieber WasserHydrant

Unterflurhydrant

info@sw-aalen.de
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(siehe Anlage SW
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